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HerrschaftChrist 11M SOZ1 Berei schaft stel C1InN schaft übernatü chenda Reich der
Gerechtigkeit und der Liebe Lebens, i dem die Muttergottes ihrer aller Mutter ıst
Jeder menschliche Akt umfaßt eiNe zweiıfache irklich- und die Eucharistie s1 verbindet.
keit, und e1inNe VONn der anderen unlöslich un unteilbar: Cardijn betont dabeı, daß die relig1öse Formung der
die zeıtliche ınd die geıistige Wirklichkeit Diese geıistige Masse auf keinen Fall bei Art „Mindestreligion”
Wirklichkeit die INa  —$ VO  — der zeıitlıchen unterscheiden, stehen bleiben dürfe, sondern alle, ıcht NUur Einzelne,
aber ıcht rennen soll soll die Katholische Aktion ıcht NUur e1Ne kleine Elite wahrhaften, vol-

len Christenleben führenıhren Studienzirkeln un ihrem Arbeıitseinsat iıhren
Mitgliedern nahebringen, soll S1C ann anleiten, sich Gegenüber dem Kommunismus mıt seciNemM Arbeiter-
C1iMN persönliches Urieil über SIC aus iıhrem christlichen mythos gilt CS für die christliche Arbeiterbewegung, die
Glauben heraus bilden, und S1C schliefßlich azu brin- KEntproletarısierung de Arbeiters Von der Heılıgung
gCNH, daß S1C selber die praktischen Lösungen suchen, der Familie aus 11 Angriff nehmen Von seiner Fa-
die bıs die legten technischen Verwirklichungen hın- milie VON seinem Ursprung her MUu der Ar-
en durch die christliche Lehre erhellt SC1Nn sollen beiter stolz auf sCHiMH Arbeitertum christlichen Geist
Was das Gebiet der technischen Verwirklichungen wIirt- SCINM, dafß bereit ist dafür sıch einzuseben
schaftlicher un poiltischer Art betrifft ist 1eSs das leben, Z leiden, mehr noch als die Kommunisten füur
Gebiet der zeitlichen Aktion der Laien. Dort besiben iıhre Idee
SIC ihre volle Initiativfreiheit. Diese Aktion ist heute Dombherr Cardıjn konnte sıch auf Erfolge, die (1 selber
wichtiger denn ıJ6 gehabt hat, berufen: daß es ftüur den Jungen Arbeiter

C1Ne Offenbarung 15t WENN sich VON der Kıirche als
<ınd Gottes anerkannt sıeht, sechr ind Got-

10 tes WIC der Direktor der Ingenieur wenn erfährtDie religi0oOsen Bildungsauifgaben dafß die Rechte dıe gleichen sind aber auch die Forde-der Christlichen rbeiterjugend rTuns die gleiche die ungeteilte Forderung der Heilig-
Domhbherr Jos Cardi]n, der Gründer des Verbandes der keit jeden Einzelnen Von iıhnen Cardijn betont
Christlichen Arbeiterjugend der J.0.C (Jeunesse VOTr den JUNSCH Arbeitern auch BCIN die Bedeu-

chretienne) Belgien, VO  —; der se1itdem 1 tung der Arbeit indem er iıhnen sagt, daß 6cs ohne
Laufe der etzten ZzWeEC1 Jahrzehnte die -Verbände Arbeıt keine Hostie, keinen elch keinen Altarstein,
der SanzCcCh Welt USSCSANSCH sind ist VOoN der eut- kein Priestergewand keine Kirche gebe Und auch kei-
schen Besatzung Belgien den etzten Jahren VvVer- uen Priester der aus dem arbeitenden olk hervor-
haftet und 17 verschiedene Konzentrationslager VOI- geht
schleppt SCWESCH Nach SCINCI Befreiung hat Die relig10se Bildung darf der Masse aber iıcht als
Ende 945 Paris VOLr Kongreß von Seelsorger- „Unterricht“ gebracht werden, sondern esS handelt siıch
assıstenten der aus vielen Ländern gesprochen darum, S1C führen ZUT persönlichen Entdeckung der
und bei dieser Gelegenheit noch einmal mıt dem gan- Wahrheit des Glaubens Doch dafür gibt 65 keine For-
zen Schwung unverminderten Glaubens die Sache meln, weil CS auch icht ZWE1 Arbeiter g1ibt die C1N-
das Programm un die Idee seiNEeEr Gründung INNM1S5SsSeN ander gleich Aufgabe der 1st C5S, inmıttien
Seine Begeisterung War VOT allem getragen vVon dem cder Masse Aaus dem Glauben leben und dadurch auch
Bewußtsein, dafß das Anliegen der heute ıcht die anderen azu ZU bringen, us dem Glauben ZUu
mehr WIe ZUTr Zeit ihrer Gründung, ein Anlıegen 11Ur leben
dieser oder Nation ıst sondern e1inNn Anliegen iıcht Reden VO: Himmel!! Sondern alle wich-
der SanNzZChH Welt Die hat C1Ne Weltmission die tigen Ereignisse un!: Wendepunkte des Lebens - Ge-
der Rückgewinnung der Arbeitermassen der SANZCHN burt Bekanntschaft Verlobung, Hochzeit Krankheit
Welt für den christlichen Glauben urch die Begeg- 'Tod den Zusammenhang des Glaubenslebens stel-
Nung der Masse mıt Christus allein kann der Arbeiter en! In diesen konkreten Gegebenheiten mu{ß sıch dem
der Verproletarisierung enftrıssen werden Und zugleich Arbeiter der Ausblick auf das EKwige offnen. urch
wird damıit die Kirche gereite die aufhören würde, die nıchts kann die Seele des Arbeiters eher
Kirche Christi SCIN, wenn SIC iıcht die Kirche der werden.
Arbeitermassen SeIN könnte Drei Grundwahrheiten Sehr wichtig ist C5S, dafß die religiöse Bildung nıemals
muß der militante Christ und der Priester nach C1NC „Anti-Rıchtung haben, antıkommunistisch, antı-

sozialistisch sein darf nıchts, Was trennt und verneıntdem Progranm Cardijns der Jugendlıchen Arbeiter-
INasse bringen die erste 1st die VO  — der CWISCH Be- die Religion muß un: brüderlich verbinden die
stiiımmung der Masse der JUungeCn Arbeiter als einer Arbeitermasse als verbunden ZC1SCN durch ihren
Masse von Kindern Gottes, die zweıte die VOoO  ]} der PCI - Ursprung VO. Schöpfer und ihr CWIYES Ziel
sönlichen Berufung jedes Einzelnen göttlichen Zum Schluß betonte Dombherr Cardı)n, daß die e€We-
Leben: die drıtte die Von dem beständıgen Kontakt mı1r SUun$s, die ZUT Wiedergewinnung der Massen Le-
Gott, dem jeder ] Arbeiter als ınd Gottes und ben gerufen habe C1Ne Laienbewegung SCIMN sollte die

Arbeitermasse 1l nıcht das Gefühl haben, „Pfafifen-auf Grund seCINCTI Beruiung ebt
Cardijn 111 der Arbeiterjugend ZU ewußtsein brin- diener ZUu seın  ! Darum ussen die JUNSCH militanten
SCH dafilß ihre Bindung ott und Christus Sie6 1n e1inNne Christen 1er eingesetzt werden Der Seelsorger aber
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$  Hea Christen bei vorchristliche Heidentum da Heıden ul der fer

Aufgabe Se eht darf nıcht diese ı Auge nen Länder. ber Frankreich „Missionsland“ NCI-

haben, sondern muß hinter ıhnen die Masse der nen (wie CS eCiIinNn hervorragendes Buch VO  — bbe Godin
jungen Arbeiter sehen. Das erfordert großen tut) VvVon 1ssıon de Paris reden, ist Ver-

Einsat fordert ı Grunde NUur 111 den lau- wirrend Das entchristlichte olk VO  - Frankreich Von

ben ın die Sache! Parıs kann nıcht auf die Weise angesprochen werden
WIC die Heıden, die ihre Goötter haben, die S1IC oft mCc-
NUußs geradezu auf die Verkündigung des Evangeliums

Die Bekehrung der Welt ohne ott hinzuordnen scheinen Die Heiden sind nıcht
iıhrer Weltanschauung Von her Mis-

Reforme die protestantische Wochenzeitung Frank- S1011 sollte INan NUur JENEC Wirksamkeit NCHNNECN, die eiwa
reichs, hat sehr interessanten Aufsatz VON der Paulus bei den Heıden des Altertums, der

Bonifatius bei den Deutschen der nl Franz AXaverLovsky gebracht der die Überschrift Dre: Generatio-
NEN ohne ( ott rag Eın Mann Aaus em olk Sud- China ausgeübt hat (Und schon dem Islam gegenüber
Osten Frankreichs hat diese Bemerkung Reporter kann man überall dort kein PTIM1E1LVES Heiden-
gegenüber gemacht Famiıilie SC1 schon se1t rei tum mehr ist eigentlich iıcht Von issıon sprechen:
Generationen ohne Gott ausgekommen Wo INan heute denn kann iıcht VvVon NN her durchdrungen WelIr-

denvon der Entchristlichung des Abendlandes spricht da
handelt CS sıch eben darum diese drıtte Genera- Es g1bt Bewegungen die 111 Schoße deı Christenheıit
t10N ohne CGott die ıcht mehr kämpfit das Chri- darauf hinwirken wollen, die lauen, NUur noch formalen
stentum, für 1€e Voltaire nıcht mehr aktuell ist die Christen wieder ZU wahren Vollzug ihres Christseins
zuch die Kırche UF kämpft insofern C S1C als wecken WIC Franz VOon Assis]ı, W1C Reformation und
Sammelbecken fuür die WEeENI1IgETr aufgeklärten Teile des Gegenreformation Bewegungen der Wiedererweckung
Volkes 1N politischen Partei ansıeht für die das der christlichen Wirklichkeit lauen Christenheit
Problem Gott nicht mehr existiert bewirkten Diese Bewegungen könnte INAan vielleicht Re-
Viel voreilıg, sagt Lovsky, nenn INan diese ent- vivalismus, Wiederbelebung, LNENNECN Innerhalb der ka-
christlichte Lebenshaltung Neuheidentum Man Ver- tholischen Kirche gibt cSs C1NDNEC Reihe solcher Erscheinun-
meng‘! SIC dadurch irreführender Weise mıt em SCH und INan könnte auch solche Bewegungen,
alten Heidentum vVvon dem S1C doch grundlegend VC1I- WIE die des „Grand Retour der Reıse der wunder-
schieden iıst Das Heidentum VOrTr dem Erscheinen Christi tatıgen Muttergottestatue VOoO  } Boulogne durch ganz
und das Heidentum Länder, die Christus noch Frankreich die Sommer dieses Jahres das noch VOII

nıcht gebracht worden 1st ıst ıcht wesentlich der Kirche ansprechbare Volk Frankreichs Bewegung
das Christentum verschlossen oft ganz Gegenteil gesetzt hat azu rechnen Wiederbelebung der schlich-
Es 1St der Missionierung zuganglıch die die iıhm ten Frömmigkeıt des einfachen Volkes, soWEe1lt CS noch
wirksamen relig1ösen Krafte VO  ] her durchdrin- überhaupt ZL glauben fahıg ist ber dıe dritte Gene-
SCH und gleichsam taufen kann (Ganz anders ıst die ratıon ohne Gott ıst weder von Missionstätigkeit
Lage den ehemals christlichen Ländern, die sich VO noch VO:  —_ solchen Wiederbelebungsbewegungen ZU —
Christentum abgewandt haben Ihr „Heidentum 1S{ fassen In protestantischen Kreisen braucht Man für das
nıcht IL unchristlich oder vorchristlich sondern vesent- Vorgehen ZUr Wiedergewinnung der entchristlichten
iıch antichristlich C1iNe Apostasıe Man verfälscht die Schichten des Abendlandes den Ausdruck Evangelisie-
Sachlage, wenn man glaubt es stelle sich eintfach wieder CM Inan braucht iıh ıcht bestimmt iıcht aAusSs-

eIN Heidentum her, das mıiıt dem VOTr 15 oder 2 schliefßlich CNUS, aber INa könnte iıh: als Terminus
Jahrhunderten überwundenen vergleichbar Ware Die einführen, dieses Vorgcehen sowohl VO:  e} der Mis-

christliche Ara ıst selbst für die dritte Generation S10 als Von der Wiederbelebung unterscheiden AAn

ohne ott“ icht einfach ausgelöscht sondern S1C 131 das echte Heidentum wendet sich die Missıion, a das
das, Was diese eue Welt für überwunden iur e1in Stück laue, NUuT: och schattenhaft glaubende Christentum die
Vergangenheit halt In diesem Punkt gehen christliche Wiederbelebung, die drıtte Generation ohne Goti“
Geschichtsauffassung und marxistische Lehre 111- die FEvangelisation, die wesentlich VvVon den beiden an-

men beide glauben die absolute Gerichtetheit der deren Methoden verschieden SCLIN müßte, weıl sS1IC sıch
Geschichte auf ein Ziel hin se1ı CS un die Verwirk- ganz anderen Geist wendet ber während die
lıchung des Reiches Gottes oder der Fortschritt jeden- Kirche Iur die Missionierung und für die Wiederbele-
falls dreht sıch die Geschichte icht Kreise Eben bung überlieferten Schats Erfahrungen besigt
darum glaubt der Materialismus CinNn Schritt über das muß INan sıch eingestehen, dafß S1C VOrL der ent-
Christentum hinaus SC1MH Er halt das Christentum christlichten Welt noch mehr oder WENIZETr ratlos steht
für elk und veraltet für et{was das abgelöst werden Propagandafeldzüge WIEe S$1e heute oft gemacht WEerTr-

mu{ß den, sınd sicher ıcht das richtige Vorgehen Und INan

Dieser grundlegende Unterschied der Sıtuationen be- weiß auch nıcht oh die Rückgewinnung der entchrist-
lıchten der abgefallenen Welt VOTLT sich gehen kanndingt auch eine grundlegende Verschiedenheit der Me-

thoden, mıt denen INan ihnen begegnen kann Mis- oder soll daiß die Gesellschaft als solche, das Abend-
5  10N1eT€E6E kann mMan, eigentlichen Sinne, NUur das and SEINCT Offentlichkeit wieder mıt christlichem
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